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Erstattung von Aufwendungen für bauliche Schallschutzmaßnahmen nach den 

§§ 9 und 10 des Gesetzes zum Schutz gegen Fluglärm (FluLärmG) 

  

  

Bezugnehmend auf den Runderlass des MS vom 15.12.2010 (503.1-40 502/2), geändert 

durch den Runderlass des MS vom 02.11.2015 (503.1-40 502/2) und die mit Ihnen geführ-

ten Gespräche weise ich zur Klarstellung auf Folgendes hin:  

  

Die Flughafen Hannover-Langenhagen GmbH (im Folgenden FHG genannt) eröffnet ab 

dem 1. August 2019 für Anwohnerinnen und Anwohner in den durch die Niedersächsische 

Verordnung über die Festsetzung des Lärmschutzbereichs für den Verkehrsflughafen Han-

nover-Langenhagen vom 14. September 2010 (Nds. GVBl. Nr. 22/2010) ein eigenes zu-

sätzliches Erstattungsverfahren „Schallschutzprogramm 2019“ für Aufwendungen für bauli-

che Schallschutzmaßnahmen. Dabei ist folgendes zu berücksichtigen: 

 

1. Das Verfahren der FHG tritt optional neben das bisher und weiter geltende gesetzli-

che Verwaltungsverfahren. 

2. Die Antragstellerinnen und Antragsteller in den o.g. Schutzzonen haben die Möglich-

keit, zwischen beiden Verfahren zu wählen. 

3. Sofern das optionale Verfahren der FHG gewählt wird, sind alle Anträge bei der FHG 

zu stellen. 

4. Bei dem Verfahren der FHG handelt es sich um ein zivilrechtliches Verhältnis. Das  

gesetzliche Verwaltungsverfahren geht diesem vor, sofern Anträge in derselben An-

gelegenheit parallel gestellt werden. Ein Wechsel zwischen dem gesetzlichen Verwal-

tungsverfahren und dem zivilrechtlichen Verfahren der FHG ist möglich. Die jeweilige 

untere Bauaufsichtsbehörde und die FHG können bei einem Wechsel des Verfahrens 

auf vorhandene Unterlagen zurückgreifen, sofern die Antragstellerinnen und Antrag-

steller dazu eingewilligt haben. 
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5. Die Flughafengesellschaft erstattet den unteren Bauaufsichtsbehörden für deren Mit-

wirkung in dem zivilrechtlichen Verfahren für jeden gestellten Antrag eine Pauschale 

in Höhe von 250 Euro. 

6. Eine Erstattung ist nach § 9 Abs. 3 Satz 2 FluLärmG ausgeschlossen, wenn die FHG 

bereits Aufwendungen in freiwilligen Schallschutzprogrammen oder in sonstigen Fäl-

len für bauliche Schallschutzmaßnahmen erstattet hat, die sich im Rahmen der nach 

§ 7 FluLärmG erlassenen Rechtsverordnung halten. 

7. Bei der Durchführung des optionalen (zivilrechtlichen) Verfahrens wendet die FHG die 

Regelungen des Gesetzes zum Schutz gegen Fluglärm in der Fassung der Bekannt-

machung vom 31. Oktober 2007 (BGBl. I S. 2550) in Verbindung mit der Flugplatz-

Schallschutzmaßnahmenverordnung vom 8. September 2009 (BGBl. I S. 2992) mit 

folgender Ausnahme an: Die FHG wendet nicht die Regelung des § 9 Abs. 7 Satz 2 

FluLärmG an, nach der Ansprüche innerhalb von fünf Jahren nach ihrem Entstehen 

geltend gemacht werden müssen.  

8. Sofern wegen einer Verfristung rechtskräftig durch Verwaltungsakt abgewiesene An-

träge von Anwohnerinnen und Anwohnern nun bei der FHG gestellt werden, ist eine 

Erstattung bei Vorliegen der sonstigen Voraussetzungen möglich. 

9. Das Verfahren der FHG richtet sich nach dem beigefügten Ablauf.  
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